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ANGEBOT

Individuelle Masse 

und Ausführungen für 

Ihren Anhänger.

Ihr Partner für Fragen zur  
IT und Telekommunikation

Jetzt melden: Tel. 052 320 50 10 
Stichwort «Agrocom»

Unsere Dienstleistung für Sie

Unterstützung in den Bereichen  
Informatik, Telefonie, mobile  

Kommunikation, TV und Multimedia.  
Für alle landwirtschaftlichen Betriebe,  

die dem ZBV angehören.

Seit 2019 offizieller IT-Partner des ZBV

Land gesucht nördlich von Winterthur!
Zur Existenzsicherung unseres Bio-Betriebes für die aktuelle und  
nächste Generation suchen wir im Grossraum Hettlingen, Neftenbach,  
Seuzach und Dägerlen Pachtland oder -Betrieb. 

Wir möchten uns vermehrt dem biologischen Ackerbau, Obst- und Beerenbau widmen. 
Wir garantieren einen sicheren und den Kulturen angepassten Pachtzins sowie einen  
schonenden Umgang mit Boden und Natur.  
(Betriebsgemeinschaft möglich / Mithilfe auf dem Betrieb möglich)

Kontaktaufnahme : 
unter Chiffre 03-21-100 beim Zürcher Bauernverband, Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf  
oder via inserate@zuercher-bauer.ch mit dem Vermerk «Chiffre 03-21-100»
 

Information der Agrisano

Für das Wohl der Bauernfamilien

Die Agrisano Stiftung, als Eigentüme-
rin der Agrisano Krankenkasse AG 
und der Agrisano Versicherungen AG, 
richtet sich auf die Bedürfnisse und 
Interessen der landwirtschaftlichen 
Bevölkerung aus.

Versicherungsschutz, soziale Sicherheit, 
Gesundheitsvorsorge und Schadens-
verhütung in der Landwirtschaft sind 
die Themen, welchen sich die Stiftung 
widmet. Dazu wurden unter anderem 
drei Fonds eingerichtet. Der Fonds für 
Betriebs- und Familienunterstützung 
kommt zum Tragen, wenn bei einem 
Unfall oder einer Krankheit eine Er-
satzkraft gebraucht wird. Agrisano-Ver-
sicherte können hierbei von einer Kos-
tenbeteiligung von bis zu CHF 50.– pro 
Tag für maximal 30 Tage innert 365 

Tagen profitieren. Voraussetzung ist die 
abgeschlossene Grundversicherung und 
eine Taggeldversicherung in einer Min-
desthöhe. Der Fonds für Prävention 
ist darauf ausgerichtet, Unfälle und 
Krankheiten zu verhindern. Deshalb 
arbeitet die Agrisano mit der Bera-
tungsstelle für Unfallverhütung in der 
Landwirtschaft (BUL) zusammen. Per-
sonen, die bei der Agrisano grundver-
sichert sind, erhalten bei verschiede-
nen Angeboten der BUL eine Ermässi-
gung, zum Beispiel bei der Anmeldung 
zu «agriTOP» oder für Sicherheitspro-
dukte im BUL-Shop. Unter gewissen 
Voraussetzungen erhal ten Agrisano-
Versicherte auch einen Kostenbeitrag 
an den Sicherheitscheck der BUL. Vie-
les kann man versichern und doch gibt 
es Schäden, die weder gesetzlich noch 
vertraglich versichert werden können. 
Bei einem unvermeidbaren Schicksals-

schlag springt der Fonds für Härtefäl-
le ein. 

Wer bei der Agrisano die Grundver-
sicherung sowie die Zusatzversiche-
rung AGRI-spezial abgeschlossen hat, 
kann in einem solchen Fall ein Hilfsge-
such an die Agrisano Stiftung stellen. 
Für Bauernfamilien lohnt es sich also 
in mehrerer Hinsicht, bei der Agrisano 
versichert zu sein. Wer mehr zu den 
Fonds wissen will, schaut auf www.
agrisano.ch un ter Angebot/Prävention/
soziale Sicherheit nach. Wer sich in 
Versicherungsfragen seriös beraten las-
sen will, findet bei den landwirtschaft-
lichen Versicherungsberatungsstellen, 
bei den kantonalen Bauernverbänden 
oder dem Beratungsdienst der Agrisa-
no in Brugg eine kompetente und ver-
lässliche Anlaufstelle.
n Peter Fluder, Leiter Kommunikation und  
Zentrale Dienste

Aktuelles aus dem SBV

Statistik der Woche

Bei einer annähernd konstanten Flä- 
che (2020: 10 957 Hektaren) variiert 
die Kartoffelernte deutlich von Jahr 
zu Jahr. 

Mit einer Menge von 490 000 Tonnen 
Kartoffeln ergab sich 2020 die grösste 
Kartoffelernte der sechs letzten Jahre. 
Aufgrund der Schliessung der Gastro-
nomie ist der Verkauf von Pommes 
Frites jedoch eingebrochen. Ein Teil 
der dazu bestimmten Kartoffeln müs-
sen nun als Futtermittel verwendet 

werden. Es handelt sich vorerst um 
eine Menge von maximal 12 000 Ton-
nen. n SBV

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Grobfahrlässigkeits-
schutz bei Motorfahrzeugen
Wird bei einem Verkehrsunfall grobfahrlässiges Handeln nachgewiesen, kann die Versiche-
rung ihre Leistungen kürzen und es kann schwerwiegende finanzielle Folgen für den Lenker 
des Fahrzeuges haben. Einige Beispiele für grobfahrlässiges Verhalten aus der Praxis sind: 
über- oder falsch beladene Anhänger, Überfahren einer Kreuzung bei Rot, Missachten einer 
Sicherheitsline usw. Deshalb empfehlen wir, den Grobfahrlässigkeitsschutz immer in der 
Versicherung einzuschliessen. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
ZBV Versicherungen, Telefon 044 217 77 50. n ZBV Versicherungen

 

Ein ZBV-Vorstandsmitglied stellt sich vor 

Wieso haben sie sich für den ZBV-
Vorstand zur Verfügung gestellet?
Das war völlig unspektakulär, weil der dama-
lige Präsident in den Gemeinderat gewählt 
wurde, rutschte ich als Vize nach!

Was schätzen Sie an der 
Vorstandsarbeit?
Ich schätze, dass im Vorstand meist alle an 
einem Strick ziehen mit dem Ziel, die Zürcher 
Landwirtschaft vorwärts zu bringen und die 
administrativen Hürden möglichst tief zu halten. 

Was hat sich in den letzten Jahren in der 
Zürcher Landwirtschaft stark verändert?
Die Diversifizierung! Wir haben heute Be-
triebe, die biovegan produzieren, neben sol-
chen mit einem Herdenschnitt von gegen 
12 000 kg Milch. Denen und auch allen dazwi-
schen muss der ZBV gerecht wer den. Dabei 
macht mir am meisten Sorge, dass es unse-
ren Gegnern ansatzweise gelun gen ist, Keile 
zwischen uns Bauern zu schlagen! Meist 
mit kurzfristigen Heilsversprechen. Aber ich 
glaube daran, dass uns auch heute noch 
mehr eint als trennt.

Was ist Ihr Anliegen an die Bevölkerung?
Das sie zu ihren Forderungen steht, auch am 
Einkaufsregal.

Welche politischen Themen 
beschäftigen Sie zurzeit?
Das ungebremste Bevölkerungswachstum in 
der Schweiz und weltweit. Die Forderungen, 
die auf die Landwirtschaft einprasseln (Kli ma, 
Pflanzenschutz, Antibiotika, Biodiversität …)

Engagieren Sie sich politisch? Wenn ja, 
aus welchem Grund?
Ich bin in der Schulpflege. Nur die Faust im 
Sack machen, bringt nichts. Alles «chramp-
fen» nützt nichts, wenn die Rahmenbedin-
gungen nicht stimmen.

Wer oder was hat Sie geprägt?
Meine Eltern! Sie haben mir die Grundwerte 
vermittelt. Wir versuchen es bei unseren 
Kindern gleich zu tun.

Wofür sind Sie dankbar?
Für die Gesundheit meiner Familie.

Welche drei Dinge würden Sie auf einen 
einsamen Hof mitnehmen?
Es müssten schon vier sein! Meine Frau und 
die Kinder. n

 

Ivan Rüegg
Alter: 46 Jahre
Ort: Mönchaltorf
Zivilstand: Verheiratet mit Melanie, Kinder: 
Nadja 12, Sven 10, Leonie 6 Jahre alt
Hobbys: Braunviehzucht
Im Vorstand seit: 2011
Mitglied in folgenden Kommissionen: 
Ländlicher Raum und Gesellschaft

«Das sie zu ihren 
Forderungen steht, auch 

am Einkaufsregal.»

Leserfoto 

Gabi Schaufelberger, Hittnau, hat den Winterspaziergang ihrer Tiere eingefangen.  
Herzlichen Dank! 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Sehr viele Kartoffeln wurden 2020 geerntet.  
Bild: Agrimage
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